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Hilfe für Kleinbauernfamilien in Honduras 
WEIHNACHTSSAMMLUNG 2019 

Liebes Gemeindemitglied 
In der Advents- und Weihnachtszeit erhält 
ein Ort auf der ganzen Welt Aufmerksam-
keit: Bethlehem. Nach biblischer Überlie-
ferung ist es ein besonders kleines Dorf, 
aus dem aber der Retter der Welt kommt. 
Die Beachtung, die Bethlehem zu dieser 
Zeit geschenkt wird, steht stellvertretend 
für viele kleine Orte auf dieser Welt, die 
sich oft genug vergessen vorkommen. 
Kleine Orte, an denen Menschen um das 
Überleben kämpfen.  Weihnachten ist 
Grund genug, ihnen beizustehen.
In diesem Sinne möchten wir mit der 
diesjährigen Weihnachtssammlung  
Kleinbauernfamilien im Süden von  
Honduras unterstützen. 

Hintergrundinformation
Honduras ist eines der ärmsten Länder 
Mittelamerikas. 70 bis 80 Prozent der  
Bevölkerung leben unterhalb der Armuts-
grenze. Die Arbeitslosigkeit ist sehr hoch. 
Wegen der wirtschaftlichen Lage kommt 
Kleinbauern eine wichtige Rolle bei der 
Ernährung der Bevölkerung zu. Sie tragen 
80 Prozent zur Ernährungssicherheit bei.
Für die Ernährungssouveränität in Hondu-
ras ist dabei der Gebrauch von traditio-
nellem Saatgut von grosser Bedeutung, 
da nur dieses die Unabhängigkeit von 
transnationalen Saatgutkonzernen er-
möglicht, die ihre Abnehmer normaler-
weise vertraglich verpflichten, jedes Jahr 
ihr patentiertes Saatgut (teuer) zu kaufen. 

kirchenkreis zehn

Weihnachtssammlung 2019 
im Kirchenkreis zehn  
Saatgut Honduras, HEKS-Nr. 835.390
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Helfen Sie mit!
Wussten Sie, dass «Bethlehem» wörtlich über-
setzt «Haus des Brotes» heisst? Ist das nicht 
ein Hinweis darauf, was das schönste Weih-
nachtsgeschenk für das Kind ist, das im Stall 
von Bethlehem zu Welt kommt: das tägliche 
Brot für alle Menschen!
Unterstützen auch Sie bitte dieses sinnvolle 
und nachhaltige Projekt. Auf dem Einzahlungs-
schein finden Sie die nötigen Angaben für Ihre 
Spende, die Sie selbstverständlich von den 
Steuern abziehen können.
Wir wünschen eine besinnliche und fröhliche 
Weihnachtszeit und grüssen im Namen der 
Arbeitsgruppe OeME im Kirchenkreis zehn!

Die Pfarrer Jens Naske und Martin Günthardt

Für die Kleinbauernfamilien im Sü-
den Honduras sind die Auswirkun-
gen des Klimawandels besonders 
verheerend. Um diesem Problem 
zu begegnen, ist eine züchterische 
Anpassung des Saatgutes an die 
veränderten Klimaverhältnisse er-
forderlich, vor allem eine bessere 
Resistenz gegen die Trockenheit. 
HEKS, das Hilfswerk der evange-
lischen Kirchen der Schweiz, führt 
mit Partnerorganisationen vor Ort 
ein Projekt durch, das Kleinbauern 
befähigt, verbessertes eigenes 
Saatgut zu produzieren und zu 
vermarkten. 
Das einheimische Saatgut ermög-
licht den Bauernfamilien ein höheres  
Einkommen und muss dazu noch besser 
verfügbar sein. Der Schwerpunkt liegt bei 
der Produktion des Saatgutes für die Grund-
nahrungsmittel Bohnen und Mais. Mit einem 
marktorientierten Ansatz soll eine konkurrenz-
fähige Alternative zu teurem, patentiertem und 
gentechnisch verändertem Saatgut geschaffen 
werden. Zielgruppe des Projekts sind rund 500 
Bauernfamilien (etwa 2500 Personen) in der 
Region «Lago de Yojoa».  
Die Vermarktung von einheimischem Saatgut 
wird allerdings durch unfaire gesetzliche Hin-
dernisse erschwert, die durch die Lobbyarbeit 
der transnationalen Saatgutkonzernen bewirkt 
wurden. Diese Diskriminierung wird im Rahmen 
des Projekts durch Öffentlichkeitsarbeit be-
kämpft. Dadurch konnte bereits ein faktisches 
Moratorium für diese Gesetze erwirkt werden. 

Sekretariat  
Kirchenkreis zehn 

Ackersteinstrasse 190, 
8049 Zürich 

043 311 40 60 
sekretariat@kk10.ch

www.kk10.ch

Kostbares eigenes Saatgut  
Foto © HEKS, Sabine Buri

Hoffnungsvoll blickt diese 
Bauernfamilie in die Zukunft  
Foto © HEKS, Sabine Buri


